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^eMfpctlter
Humoristisch-satirische Wochenschrift

Rorschach, den 23. Mai 1946
72. Jahrgang Nr. 21

FRUCHTCHEN
Min verehrte-n-Erzüüger hät en Kompläx. Dä meint all na me sötti sich wehre.
Dä törf etz dänn füeglich sini vorsimpfluetlich Moralplatte chehre,
Wo isch dr Erfolg vo sim feufezwänzgjährige Chrampf? Hät er etz Chlüder?
En alte Huet. En schtrahlige Chabis. En schtaubige Pflüder.
Ergo isch es dänn inträssant sich imene 6schäft go z'vergrabe?
Nobis. Also türm ich gschiider in Kino mit miner augeblickliche Schabe,
Det lernt me 's Läbe und en bäumige Sexappil käne.
Schpöter hau ich's dänn sälber zum Film, z'Amerika äne.
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